
SCHWEISSAUFSICHT AKTUELL
        Ja, ich möchte den Infodienst SCHWEISSAUFSICHT AKTUELL 

regelmäßig (etwa 10 Ausgaben pro Jahr) für 20,00 Euro je Ausgabe 

beziehen. Ich kann den Bezug zum Ende eines Bezugsjahres kün-

digen.

DVS-Mitglieder erhalten 20 % Rabatt (16,00 Euro je Ausgabe).

        Ich bin DVS-Mitglied  »  DVS-Mitglieds-Nummer:

» 10 Ausgaben mit wissenswerten Informationen    
    auf 8 Seiten für Schweißaufsichtspersonen

» € 20,00 pro Ausgabe

Widerrufsrecht:
Diese Vereinbarung können Sie innerhalb von zehn Tagen bei der DVS Media GmbH, Aachener 
Str. 172, 40223 Düsseldorf, widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt das rechtzeitige Absenden 
des Widerrufs.

Bitte

freimachen

Antwortkarte

DVS Media GmbH
Postfach 10 19 65

40010 Düsseldorf

Vorname/Name

Firma

Straße

PLZ/Ort

E-Mail

Datum                             Unterschrift



Infodienst Schweißaufsicht Aktuellwww.schweissaufsicht-aktuell.info

Ausgabe 01/2015

Mit der Einführung der DIN EN ISO 9606-1 wurde in Europa eine „Übergangsfrist“ bis Oktober 2015 vereinbart. Etwaige entgegen-stehende nationale Normen zur Schweißer-

prüfung müssen bis 31. Oktober 2015 zurück-gezogen werden. In Europa konnten somit die DIN EN 287-1:2011-11 und DIN EN ISO 9606-1:2013-12 bis spätestens Oktober 2015 parallel angewendet werden. 

Formal hat Deutschland bereits am 1. Dezem-ber 2013 die DIN EN 287-1 zurückgezogen und dafür die DIN EN ISO 9606-1 veröffent-licht. Jedoch ist teilweise trotzdem die An-wendung der DIN EN 287-1 rein formal noch erforderlich, weil in bestimmten harmonisier-ten Normen oder zum Beipiel zur Druckgerä-terichtlinie DGRL 97/23/EG bzw. 20114/68/EU, die DIN EN 287-1 als datierte Verweisung genannt sind.                        » weiter auf Seite 3

Editorial DIN EN 1090 in ganz Europa umgesetzt

DIN EN ISO 9606-1 ab 1. November 2015

Warum gibt es den Info- 
dienst SCHWEISSAUF-
SICHT AKTUELL?

Sie halten die erste Aus-
gabe des neuen Info-
dienstes SCHWEISSAUF-
SICHT AKTUELL in den Händen. Und nun fragen Sie sich, warum gibt es diesen Dienst?

Wir möchten Ihnen in wenigen Worten auf acht Seiten die Neuerungen, Änderungen und interessante Informationen aus Ihrer Branche anschaulich darstellen. Normen, Arbeitsschutz, Aus- und Weiterbildung oder auch Rechtsfragen sind Themen des Infodienstes. Der Schwerpunkt der Be-richte liegt zwar auf dem Stahlbau, aber andere Bereiche werden ebenfalls einbe-zogen. 

Diese und die nächste Ausgabe (Ende November) möchten wir Ihnen kostenfrei zur Verfügung stellen, damit Sie das neue Produkt besser kennenlernen. Ab 2016 haben Sie die Möglichkeit, die SCHWEISS- AUFSICHT AKTUELL günstig im Abo zu er-werben. Informationen dazu erhalten Sie natürlich vorab in der zweiten Ausgabe.

Wir würden uns freuen, wenn die SCHWEISSAUFSICHT AKTUELL Sie bei Ih-rer Arbeit unterstützt. 

Ihr 
Paul R. Hoene
Verlagsleiter DVS Media GmbH
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DIN EN ISO 14731        » 5
Welche Schweißaufsichtsper-
son nach DVS-IIW/EWF 1170 
übernimmt die Verantwortung 
nach DIN EN ISO 14731?

AUSBILDUNGSBERUF  » 6
Kurz und knapp sind die Fak-
ten zur „Fachkraft für Metall-
technik“ anschaulich zusam-
mengestellt.

FLAMMRICHTEN           » 7
Das Flammrichten im Rah-
men der DIN EN 1090 ist bei 
Stahlbauteilen von großer Be-
deutung.

WEITERBILDUNG         » 7
DVS-Fachgruppe erarbeitet 
Richtlinie für neue Weiterbil-
dung „Stahlbau-Schweißer“ 
ab 2016.

 

Wer Bauprodukte in Europa auf den Markt bringt, muss die europäische Bauprodukten-verordnung (EU-Nr. 305/2011) beachten. Für Bauprodukte aus Stahl oder Aluminium gilt da-bei die DIN EN 1090. Diese ist seit dem 1. Juli 2013 verpflichtend umzusetzen. Für Metall- und Stahlbaubetriebe gab es eine Schonfrist bis zum  1. Juli 2014. Seit diesem Datum gilt auch hier die Bauproduktenverordnung voll umfänglich.

Bauprodukte dürfen nur noch mit einer Leis-tungserklärung und damit verbundenen CE-Kennzeichnung in den Verkehr gebracht werden. Wie es der Name schon sagt, bezeugt der Hersteller mit dieser Erklärung seine Leis-tung gegenüber dem Kunden. Die zu benen-

nenden Leistungsmerkmale sind dabei genau definiert. Dem Kunden von Metallbauproduk-ten (Stahl oder Aluminium) wird damit be-scheinigt, dass der Hersteller alle Forderungen der DIN EN 1090 erfüllt und der Kunde somit ein einwandfreies Bauprodukt erhalten hat.                                           » weiter auf Seite 2

Foto: @ Coloures-pic / Fotolia.com

In der letzten Ausgabe SCHWEISSAUFSICHT 

AKTUELL habe ich darauf hingewiesen, dass 

es bei der CE-Kennzeichnung Regeln zu be-

achten gibt. Dazu habe ich vor Jahren eine 

entsprechende Tabelle zur besseren Übersicht 

erstellt und immer wieder aktualisiert. Es ist 

dadurch erkennbar, in welchen Bereichen ein 

Unternehmen zertifiziert sein muss, damit es 

Produkte, die in diesen Bereich fallen, herstel-

len darf. Es gilt immer: Vor der Vergabe einer 

CE-Kennzeichnung sind ausreichende Re-

cherchen notwendig.         » weiter auf Seite 2

Infodienst Schweißaufsicht Aktuell

www.schweissaufsicht-aktuell.info

Ausgabe 02/2015

Editorial Fallen bei der CE-Kennzeichnung

Schweißerprüfung und Druckgeräterichtlinie

Lernen für’s Leben

Wer glaubt, das Vorliegen 

einer Schweißerprüfung 

nach DIN EN ISO 9606-1 

allein sei ein Garant da-

für, dass beim Schweißen 

nichts mehr schiefgehen 

kann, ist im Irrtum. Insbesondere Fakto-

ren wie die Gestaltung des Arbeitsplatzes 

und die Umgebungseinflüsse spielen beim 

Schweißen eines Prüfstücks zwar keinerlei 

Rolle, haben aber in der täglichen Praxis 

erheblichen Einfluss auf Qualität und Halt-

barkeit des entstehenden Bauteils.

 
Wie aber lernt ein Schweißer auch diese 

Faktoren bei seiner Schweißaufgabe zu be-

rücksichtigen? Einerseits sicherlich durch 

Erfahrungen im Laufe seines Berufsle-

bens. Andererseits aber schneller und oft 

besser durch Schulungen, die ihn speziell 

auf diese Aufgabenstellungen vorbereiten. 

Der DVS hat vor diesem Hintergrund Lehr-

gangskonzepte speziell als Vorbereitung 

auf das Schweißen im Werkstatt- bzw. 

Baustellenbereich entwickelt. Einen Ein-

blick in eins dieser Konzepte gibt Ihnen 

Dipl.-Ing. André Tepper in seinem Beitrag 

auf Seite 5.
 
Natürlich liegt die Entscheidung für eine 

fundierte Weiterbildung letztlich bei Ihnen. 

Ihre Schweißer können aus Schulungen 

lernen – oder aus Fehlern...

Ihr 
Paul R. Hoene

Verlagsleiter DVS Media GmbH

IM INTERVIEW            » 3

Susanne Leising, DVS Media 

GmbH, über neue Geltungs-

bereiche in der 9606-1.

DIN EN ISO 3834           » 5

Vorstellung des neuen Teil 5 

der DIN EN ISO 3834, veröf-

fentlicht im November 2015.

WERKSTATTBEREICH  » 5

Ziele der DVS-Richtlinie 1114 

„Schweißen im Werkstattbe-

reich“. 

MSG-SCHWEISSEN    » 7

DVS-Merkblatt 0973 mit 

Beiblatt 1 schafft Übersicht 

über Prozessvarianten.

 

Mit Schreiben vom 4. September 2015 teilte 

die europäische Kommission (EU) der euro-

päischen Normungsorganisation CEN mit, 

dass für den Augenblick die aktuelle europä-

ische Norm DIN EN 287-1:2011 „Prüfung von 

Schweißern – Schmelzschweißen – Teil 1: 

Stähle“ im Amtsblatt der EU weiterhin zitiert 

und damit die Konformität mit der Druckgerä-

terichtlinie vermutet wird.                                           

                                           » weiter auf Seite 4
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BESTELLKARTE



STAHLBAU-WISSEN 
KOMPAKT & AKTUELL
NORMEN | ARBEITSSCHUTZ | AUS- 

UND WEITERBILDUNG | RECHTSFRAGEN

REGELMÄSSIGER BEZUG DES INFODIENSTES SCHWEISSAUFSICHT AKTUELL 

Ab 2016 erscheint der Infodienst mit etwa 10 Ausgaben pro Jahr. Und als interessierter Leser haben Sie die 

Möglichkeit, SCHWEISSAUFSICHT AKTUELL regelmäßig zu beziehen. 

Füllen Sie dazu am besten noch heute den Bestellschein auf der Rückseite aus und schicken ihn per Post, per 

Fax oder per E-Mail an uns zurück.

KONTAKT: 
DVS Media GmbH • Aachener Straße 172 • 40223 Düsseldorf 

T +49. (0)2 11. 15 91-162 • F +49. (0)2 11. 15 91-250 • vertrieb@dvs-hg.de 

www.schweissaufsicht-aktuell.info
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